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r-;v.r \!orl:eratunf i,;'! .l: E.:r.irksau~:-cLuß am 3c.11. und ~ur ::~;s ct l uCf;;;~sung 

üi rJr.r i. 0!'.! ir:irnt2,.-~sitFunf~ arr. 2 .12. ~·2 stellt die :, ... t l ·, r:_:.ru~.:r-e ae:r 

.Dia ~.e1.:. ... 1.~ntrnec:·,1.u:1g d.es ~ inist~riums ~es ~r:nern i:r. 1 :. 1 - 5000 - 1/;, 

v cr:.i. c . 2 . ·1·.:3,.::0 i·1ird i :n di e (.K.• auf g-Emv.:m1en. 

Si e l a utet: 11 !~:~rG.t ein 1,UflSCLvJ3 V.bnr den J~ntrag eines GPmeinderat e
v_Ji t :-rlii;ds, (1:1.S d.i r-,:-0:-'.l Jussc:· v..ß n ic?:t B?lCE'hErt, s0 '•1 ibt 

der }usschu.S ·de-:n ft ntr~1p;stellcr GeleP:E:nheit , ~einP.n An

tre.g zu be -:r-Tnd cn. 
Dasselbe gilt .f'i r di e Landln•1:.üs e v :-~d i eziriue . f: 

:E.e .::-i:'i)nd un r-· 
---..- 4 • • 

i;.:;.cl' .. t-.rt . 26 ( 1) der LC :i:.at der 11 .... 0.zirks t..:"'g 1)ei ;le;;;tellung 0.es .:..,e-

zir1'.sa :.;.escl:uss€s und d.er v,'.ei teren i,.1..i.ssc,i::'_,s::;e dem :.,t-.iri:f'.Vli'rn;~:1 t n i z 

d.er l n i t..-n vertr et€.ü.en .J.·a rtei sn uncl .-,:.\.1';,ler -~X"ll?.flen . -~C:l;.c, 1.111.?; zu t r ,-.,;.re:n. jf 

L•ie ·iuss c11:_'. ~ae soll en 9.lso ei n ver1üeinertes Ybbild di ~sr;s .:,tär kever

hält n i sses sei n . Di eei:;s .~1:-'bild wird P-ber verzerrt durct die neu ent
standene f7ituation, v:cnach diB Granen wi t mehr a l s 5 ,., d.er ,,bi.hlerstim

men in den ~4uaschils 8en nicht vertreten sind, wJ::i.hrend die .itü?- We.hl er-
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grup:pe mit weniger als 5 56 d.er Ui.hlcrstimmen drei .Ausscbu.ßsi tze 

und einen heferentenposten innehat. 

In dem vorliegenden bescheidenen Antrag, der eigentlich eine 
demokratische Sel bstverständlichkeit zum Ausdruck bringt, soll 
ein gewiss er Ausgleich I~r einen au.f die Dauer untragbaren 
Zustand der :Benachteiligu.ng l'geschaf.fen werden. 

v:ir appellieren an die Fairness des :Bezirksausschusses und des 
Bezirkstags, dem Antrag stattzugeben. 

Die ~ählergruppe der Grünen bringt außerdem aus Gründen des 
!!inclerhei tenschutzes folgende )..nderuugsvorschläge zur 1·~eufassung 

der Geschäftsordnung d es nezirkstags ein: 

Pkt 12 : I m§ 7c neu (4) wir erf,änzt 

2kt 

nach :,usschußgerneinschaften: "oder G-ruppenn 

nach Vorsitzenden: rtbezw. des Sprechers und ihrer Stell
vertreter11 •• 

16 a: Im § 14 ( 1 ) der alten Ges chäftsordnu.."l.g wird ergänzt 
nach Fraktionen ( 3. Z. ) ri und Gruppen 11 

2o: § 2o (3) a) der alten GO wird wie folgt geändert: 
anstatt vier .L.,ezirksräten (1.Z.) "drei" 
Außerc1em wird ergänzt 

nach Fral·:tionen (vorletzte Z.) !t und Gr u1ipen1i ' 

Eit vorzli.glicher Hochachtung 

f!Let_ 
Dr. barbaral,reye~ 
im Namen der '\·fähl ergrv:p:pe der Gr ünen 


